V.7 – 06.06.2008
P4P Turniere ― Checkliste / Anforderungen an den Veranstaltungsort

· Größe: Der Veranstaltungsort muss genug Platz zur Aufstellung von 20 Kickertischen bieten. Erfahrungsgemäß beträgt der Platzbedarf: pro Tisch ca. 10 m2. Insgesamt sollten also 200 m2 für die Tische zur Verfügung stehen. Zusätzlich wird Platz für die Turnierleitung benötigt (min. 30 m2), sowie Platz und Sitzgelegenheiten für die Teilnehmer, die gerade Pause haben, Zuschauer etc.

· Übernachtungsmöglichkeiten in der Nähe, Verkehrsanbindung: Es muss rechtzeitig geklärt werden, ob und wo preiswerte Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen.

· Parkplätze: Am Veranstaltungsort oder in der Nähe müssen genügend Stellplätze zur Verfügung stehen (Teilnehmerzahl bei einem Turnier normalerweise 200-250 Spieler).

· Sperrzeiten: Samstag Abend brauchen wir eine Öffnungszeit bis 1:30; Sonntags wird es normalerweise nicht später als 24:00.

· Zeiten Auf-/Abbau: Der Aufbau muss am Freitag ab ca. 18:00 Uhr möglich sein, spätestens ab 22:00.

· Soundanlage: Am Veranstaltungsort sollte eine Soundanlage (Boxen + Verstärker) für Durchsagen etc. vorhanden sein (Mikrofon wird von uns mitgebracht).

· Beleuchtung: Der Raum muss möglichst hell sein, eben ausreichend zum Kickerspielen. Andererseits sollte nicht direkt die Sonne in den Raum scheinen, jedenfalls nicht so, dass die Spieler geblendet werden.

· Verschiedenes: Weitere Punkte, auf die man achten sollte: ausreichende Anzahl von Toiletten; gute Belüftung der Halle; möglichst fester Boden (Turnhallen mit Schwingboden sind schlecht).

· Aufbau: Ebenerdiger Zugang zur Halle oder Lastenaufzug; in jedem Fall muss man die Tische mit Hubwagen und Europalette in die Halle fahren können – ohne Stufen, enge Türen und ähnliche Hindernisse. Es muss möglich sein, mit dem LKW direkt bis zur Halle vorzufahren und dort während des Ein- und Ausladens zu parken (ohne irgendwelche Ein- und Ausfahrten zu blockieren oder Ähnliches). Während des Turnierwochenendes muss es eine Parkmöglichkeit für den LKW in unmittelbarer Nähe der Halle geben.
· Strom: Im Turnierleitungsbereich muss es natürlich Steckdosen in ausreichender Menge geben.

· Tische und Stühle: Werden gebraucht für Turnierleitung, zum Auslegen der Einschreibformulare, Sitzgelegenheiten für Spieler, die gerade nicht im Einsatz sind usw.

· Bewirtung: sollte vom Hallenbesitzer / Pächter oder dem lokalen Verein gemacht werden. Zivile Preise sind wichtig; aber natürlich soll der Veranstalter für seine Mühen nicht auch noch Verlust machen. Der lokale Veranstalter muss 20 Essen und 40 Getränke für die Turnierleitung kostenlos zur Verfügung stellen (Gutscheine).

· Auf-/Abbau: Ganz wichtig: wir machen nur dort ein Turnier, wo sich die lokalen Veranstalter (der Kickerverein oder wer auch immer dort das Turnier organisieren möchte) um den Auf- und Abbau der Tische kümmern! Insbesondere beim Abbau gibt es immer wieder Probleme, wenn sich Sonntag Abend die Spieler nach und nach verdrücken. Der lokale Organisator muss rechtzeitig vor dem Turnier genügend Helfer verpflichten, die am Sonntag auch wirklich bis zum Schluss bleiben und beim Abbau der Tische und Einladen in den LKW helfen! Das Gleiche gilt für den Aufbau Freitag Nachmittag, hier ist es aber meist weniger kritisch. Nochmal, da das anscheinend sehr schwierig ist: Es reicht nicht, Sonntag Abend auf dem Turnier spontan Spieler anzusprechen, dann ist es zu spät! Sondern es muss vorher geklärt sein, wer beim Abbau mithilft.

· Tischtransport: Auch wichtig: der lokale Veranstalter muss entweder eine Fahrt mit dem LKW übernehmen (vom letzten Turnier davor zu seinem eigenen), oder er muss alternativ dem Verein 80 € zahlen, dann kümmern wir uns um einen Fahrer. Achtung, für die LKW-Tour muss man mit einem erheblichen Zeitaufwand rechnen (LKW fährt max. 80km/h)! D. h. man kann i. Allg. nicht nach dem vorherigen Turnier noch Sonntag abends den LKW mitnehmen, sondern der Fahrer muss eine Übernachtung (und einen Tag Urlaub) einplanen und Montag Morgen fahren.
Falls der Veranstalter den LKW vom letzten Turnier mitnimmt, muss in der Nähe der Turnierlocation eine Parkmöglichkeit vorhanden sein, wo der LKW die 4-6 Wochen bis zum Turnier stehen kann. 

Anmerkungen / Sonstiges

Platzbedarf für die Tische: zur Not reichen auch 8 m² pro Tisch, aber dann wird es schon ziemlich eng (Der Tisch selbst ist 143x75 ohne Stangen; der Rest ist der Platzbedarf zum Spielen + Durchgang, wenn man die Tische in Längsreihen aufbaut).

Teilnehmerzahlen: Wir hatten noch nie weniger als 150 Teilnehmer; dieses Jahr lag das Minimum bei ca. 200.

Mustervertrag P4P / Veranstalter s. nächste Seite

Je nachdem wer die Bewirtung macht (lokaler Veranstalter selbst und/oder Hallenbesitzer) sollten diejenigen sich natürlich untereinander absprechen, wie sie den eventuellen Gewinn aufteilen, davon aber auch die Fahrtkosten und/oder lokalen Auf-/Abbauhelfer bezahlen. Auf der folgenden Seite noch ein Muster für den Vertrag zwischen P4P und dem lokalen Veranstalter; bisher haben wir allerdings immer alles mit mündlichen Vereinbarungen geregelt... :-)

Vereinbarung Über Turnierausrichtung

Zwischen:
Players 4 Players Tischfussballvereinigung e.V.

Und: 



Leistungen des Wirtes / Pächters / Lokalen Veranstalters

Der Wirt / Pächter des Veranstaltungsortes verpflichtet sich, folgende Bedingungen zu erfüllen:

· Bewirtung für ca. 250 Gäste muss sichergestellt sein (Bewirtung im Haus)

· Die Preise für Essen / Getränke müssen sich in moderatem Rahmen bewegen, d.h. es muss zumindest ein preiswertes Getränk / Essen für die Turnierteilnehmer geben.

· Der Wirt stellt 20 Essen und 40 Getränke für die Turnierleitung kostenlos zur Verfügung (Gutscheine).

· Der lokale Veranstalter stellt jeweils ca. 4 Helfer für Auf- und Abbau der Tische (Freitag Nachmittag bzw. Sonntag Abend). Ob dies freiwillige Helfer sind, oder ob der lokale Veranstalter diesen etwas bezahlt (möglicherweise aus dem Gewinn aus der Bewirtung der Veranstaltung) ist seine Sache.

· Der lokale Veranstalter übernimmet eine Fahrt mit dem LKW oder zahlt alternativ 160 € an P4P.

· Weitere Details s. Checkliste auf Seite eins (Soundanlage, Tische, ...)

Gegenleistungen Players 4 Players Tischfussballvereinigung e.V.

Der Players 4 Players Verein kümmert sich um den kompletten Ablauf der Turnierveranstaltung.

Datum, Unterschrift





Datum, Unterschrift
Wirt / Pächter






Players 4 Players e.V.

